
www.region-stuttgart.org

NACHWUCHS-Konferenz
4. November 2019, Bergheim

Freiraumentwicklung in der 
Technologieregion Stuttgart

Silvia Weidenbacher, Verband Region Stuttgart



G
ot

tfr
ie

d 
S

to
pp

el

• Schlaglichter Region Stuttgart

• Herausforderungen

• Handlungsoptionen

• Aufgaben Verband Region Stuttgart

• Regionalplan: Freiraum sichern

• Landschaftspark:  Freiraum entwickeln
• Landschaftspark als Impulsgeber für interkommunale Entwicklung
• Landschaftspark: verknüpfte Themen
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Schlaglichter Region Stuttgart



Baden-Württemberg

Region
Stuttgart

Die Region Stuttgart in Baden-Württemberg

© VRS 2018

Fläche

10 %

Einwohner

25 %

Wirtschaftskraft

30 %



179 Gemeinden …

… aber ein „Aktionsraum“ Region als Rahmen für Lebenswirklichkeit

» 179 Gemeinden,  starke, 
selbstbewusste politische Einheiten

» Besondere Position der OB/BM = 
Direktwahl

» 5 Landkreise + Landeshauptstadt 
Stuttgart 

» Mehrheit der Bevölkerung arbeitet 
nicht in Wohngemeinde  

» Vielfältige Wirtschaftsverflechtungen

© VRS 2017



Region Stuttgart: dicht besiedelt und polyzentral

© VRS 2016

Siedlungs- und 
Gewerbeflächen

Eisenbahn

S-Bahn

Autobahn

Flughafen

» Einwohnerdichte 755 Ew/km² bei 2,7 
Mio Einwohnern 



Region Stuttgart: hoher Anteil an Industriearbeitplätzen

© VRS 2019, Datengrundlage: GeoBasis-DE / BKG 2019
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München
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Ruhr
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Anteil Produzierendes Gewerbe in %

Anteil Dienstleistungssektor

Anteil Landwirtschaft

» Bundesweit zweithöchste Bruttowertschöpfung (Stand 2016)



Region Stuttgart: hoher Freiflächenanteil

© VRS 2019, Daten Statistisches Landesamt Baden-Württemberg

Siedlung und Verkehr

sonstige

Wald und Landwirtschaft

Nutzungsarten 2011



Region Stuttgart: hohe landschaftliche Vielfalt
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Herausforderungen Region Stuttgart







Natur hoch im Kurs

Was gefällt Ihnen an der Region Stuttgart besonders gut?

© VRS 2018
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» Attraktive öffentliche Freiräume stärken das Wohnen und Arbeiten in Verdichtungsräumen und sind 
eine Voraussetzung für urbane Wohn- und Lebensqualität

Standortfaktor Grüne Infrastruktur
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Handlungsoptionen 
Verband Region Stuttgart



Aufgaben Verband Region Stuttgart

» Regionalplanung
» Infrastrukturplanung
» Landschaftspark Region Stuttgart

» Regionalverkehrsplanung
» Träger der S-Bahn, Nebenbahnen und Expressbusse
» regionales Verkehrsmanagement, nachhaltige Mobilität
» Verbundintegration (VVS-Tarif)

» Wirtschaftsförderung
» Tourismus-Marketing
» Europaengagement

» Messe-Beteiligung
» Kultur, Sport, Kongresse

» Landschaftsrahmenplanung
» Abfallwirtschaft (Mineralische Abfälle und verunreinigter Erdaushub)

Planung

Verkehr

Wirtschaft

Umwelt

Freiwillige Aufgaben

© VRS 2019
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Regionalplan Region Stuttgart: 
Freiraum sichern
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Rund 75 % der Regionsfläche sind durch multifunktionale Regionale Grünzüge und Grünzäsuren vor 
baulicher Inanspruchnahme gesichert

Freiraumsicherung durch Ziele im Regionalplan



Multifunktionalität: Regionale Grünzüge/Grünzäsuren und Siedlungsklima
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Landschaftspark Region Stuttgart:
Freiraum entwickeln
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Landschaftspark Region Stuttgart

» Konzeption (1999) und Umsetzung (2004) 
eines Landschaftsparks sind als Pflichtaufgabe 
des Verbands Region Stuttgart gesetzlich 
festgeschrieben 

» Maßnahmen des Landschaftsparks tragen 
wesentlich zur Steigerung der Attraktivität der 
Region Stuttgart im nationalen 
und internationalen Standort-wettbewerb bei
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Landschaftspark Region Stuttgart
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» einzigartiges Modell in Baden-Württemberg mit hoher Wirksamkeit

Landschaftspark Region Stuttgart



Landschaftspark Region Stuttgart Ā Masterplªne



Masterplan: Kooperativer Prozess, Schritt für Schritt zur Umsetzung

Arbeitsgruppen, Planungsexpert*innen der Kommunen, lokale Expert*innen und 
Multiplikator*innenen

Lenkungskreis: kommunale Entscheidungsträger*innen
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Der genetische 
Code der 

Landschaft

Ziele und Leitbild 
zur Landschafts-

entwicklung

Masterplan, 
Maßnahmenkatalog 

und Umsetzung

© Grafik: jung:kommunikation



Landschaftspark: Leitbild Masterplan Neckar

© Grafik: jung:kommunikation
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Landschaftspark: Leitbild Masterplan Neckar
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Landschaftspark: Leitbild Masterplan Neckar
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Landschaftspark: Leitbild Masterplan Neckar
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Landschaftspark: Leitbild Masterplan Neckar
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Landschaftspark: Leitbild Masterplan Neckar
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Landschaftspark Region Stuttgart Ā Kofinanzierung

Rahmenbedingungen

» jährliches Budget: 1,5 Millionen Euro (seit 2008)

» Vergabe erfolgt durch Auslobung eines Wettbewerbs und Jury-Entscheid

» Bewerben können sich alle 179 Städte und Gemeinden der Region sowie interkommunale 
Zusammenschlüsse (Masterplan ist keine Voraussetzung)

» Förderhöhe: maximal die Hälfte der förderfähigen Projektkosten, jedoch höchstens der gleiche Betrag, 
den die jeweilige Kommune bzw. Kommunen selbst aufwenden.



Kriterien für die Projektauswahl

» regionale Bedeutung und überörtliche Ausstrahlung

» Förderung der Erlebbarkeit von Natur und Landschaft

» Steigerung der Attraktivität für die Naherholung

» Herstellung oder Verbesserung der Durchgängigkeit

» Steigerung des ökologischen Wertes, Erhöhung der Biodiversität

» Inszenierung besonderer Orte

» Gemeinschaftsprojekt mehrerer Kommunen

» hohes bürgerschaftliche Engagement

» gestalterische Qualität

Landschaftspark Region Stuttgart Ā Kofinanzierung

multifunktionaler Ansatz



» Gesamtzahl der bis heute in die Kofinanzierung aufgenommenen Projekte: 236
» Gesamtinvestition: rund 19 Millionen Euro

Landschaftspark Region Stuttgart Ā Kofinanzierung



Siedlungsnahe Kulturlandschaft erlebbar machen
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» Wegenetz Ötlinger Halde in Kirchheim/Teck
» Erschließung Streuobstgebiet durch Fußwegenetz
» Kofinanzierung Ā 40.000 Euro (2009)

» Panoramaweg Ostfildern
» Erschließung Aussichtslagen in der 

landwirtschaftlichen Flur
» Kofinanzierung Ā 170.000 Euro (2015)



Freiräume in der Stadt und am Stadtrand qualifizieren

» Travertinpark in Stuttgart
» Umgestaltung eines ehemaligen Steinbruchs in 

einen öffentlichen Park
» Kofinanzierung Ā 325.000 Euro (2007 und 2011)
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» Renaturierung Feuerbach in Stuttgart
» Teilöffnung und naturnahe Umgestaltung
» Kofinanzierung Ā 85.000 Euro (2012)



Fließgewässer zugänglich und erfahrbar machen
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» Neckar-“Strand“ in Remseck
» Naturnahe Ufergestaltung, Aufenthaltsbereiche 

und Naturerfahrungsbereiche
» Kofinanzierung Ā 1.000.000 Euro (2014)

» Reichenbachpark
» Naturnahe Ufergestaltung und Aufenthaltsbereiche
» Kofinanzierung Ā 120.000 Euro (2014)



Aufenthaltsqualität, ökologische Aufwertung und Wassermanagement

» Zugwiesen in Ludwigsburg
» Renaturierung einer 17 Hektar großen 

Auenlandschaft
» Kofinanzierung Ā 600.000 Euro (2008)
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» Filsterrassen Göppingen
» Naturnahe Ufergestaltung und Aufenthaltsbereiche 

im Überschwemmungsbereich
» Kofinanzierung Ā 280.000 Euro (2014)



Duchgängigkeit für Naherholung und Alltagsmobilität

©
 V

R
S

/J
.H

er
de

©
 V

R
S

/J
.H

er
de

» Rad- und Fußgängerbrücke in Neckartenzlingen 
» Verbesserung der Durchgängigkeit des 

Neckartalradweges
» Kofinanzierung Ā 235.000 Euro (2016)
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» Aufwertung Neckartalradweg in Esslingen am Neckar
» Verbesserung der Aufenthaltsqualität und Nutzbarkeit
» Kofinanzierung Ā 110.000 Euro (2015 und 2017)



Sanierung und Freilegung von historischen Wegen (sog. Wandel)
Stadt Stuttgart . Kofinanzierung Ā 115.000 Euro (2010)

Erhalt der Kulturlandschaft und Umweltbildung
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» Weinerlebnisweg in Esslingen am Neckar
» Einrichtung eines Lehrpfades in den terrassierten 

Steillagen-Weinbergen; Kooperation mit Verein
» Kofinanzierung Ā 50.000 Euro (2015)

» Remstalblick Luitenbächer Höhe in Weinstadt
» Gestaltung einer Aussichtsplattform und 

Veranstaltungsfläche in den Weinbergen
» Kofinanzierung Ā 180.000 Euro (2015)
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Landschaftspark als Impulsgeber 
für interkommunale Entwicklung



Masterplan Fils Ā AnstoÇé 

…für weitere interkommunale Zusammenarbeit und Drittmittelförderung im Rahmen der 
Route der Industriekultur Filstal als idenditätsstiftendes Projekt für einen Landschaftsraum
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» EU-Förderung (270.000 ú) für Routenkonzeption, Partizipationsprozesse, 
Homepage, Radwegebeschilderung, Infostelen und beispielhafte Umsetzung
von drei Stationen

Route der Industriekultur Filstal
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» Weiterführung der Umsetzung über Kofinanzierung Landschaftspark

Route der Industriekultur Filstal



Beispiel Remstal Gartenschau 2019

» Masterplan Rems als konzeptionelle Grundlage und prozessualer Impulsgeber
» Herausforderung und Mehrwert – 16 Kommunen entwickeln gemeinsam einen Landschaftsraum

von über 80 Kilometer Länge



Remstal Gartenschau 2019 Ā Beteiligung VRS

personelle Beteiligung des VRS

» Remstal Gartenschau GmbH: Regionaldirektorin Mitglied i.d. Gesellschafterversammlung, 
Verbandsvorsitzender Mitglied im Aufsichtsrat

» Arbeitsebene: Mitarbeiterinnen aus den Bereichen Landschaftsplanung und Öffentlichkeitsarbeit

finanzielle Beteiligung des VRS

» interkommunale Projekte (inclusive Marketingmaßnahmen) – Sondertopf Remstal Gartenschau 2019 
mit 2 Millionen Euro für Remstal-Gartenschauprojekte in der Region Stuttgart

» kommunale Einzelprojekte – Kofinanzierung Landschaftspark Region Stuttgart

» infrastrukturelle Projekte – Programm Wirtschaft und Tourismus
jährliches Budget variiert, für alle Städte und Gemeinden in der Region Stuttgart, im Remstal: 
Wohnmobilkonzeption
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Kooperation und Partizipation als Erfolgsfaktor

Waiblinger Kreiszeitung 8.Oktopber 2019

„Alle 16 Kommunen erstrahlen in neuem Glanz, die Infrastruktur wurde deutlich verbessert, es ist ein „Einer-
für-Alle-Gen“ entstanden und die Menschen sind stolz und glücklich hier zu leben. Das Remstal hat sich
schon jetzt zu einer neuen Naherholungs-Region entwickelt und es kommen begeisterte Besucher aus Nah
und Fern.“
Matthias Klopfer, OB von Schorndorf und Aufsichtsratsvorsitzender der Remstalgartenschau 2019 GmbH zur
Halbzeitbilanz
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Landschaftspark: verknüpfte Themen



Landschaftspark: verknüpfte Themen

Verdichtetes Bauen und multifunktionale Grüne Infrastruktur

Anpassung an den Klimawandel (NBS)

Kompensationsflächenmanagement (Modellprojekt RAMONA)



Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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